
Programmheft
10.–24. März 2019 
Berlin, Wedding 
und Moabit

Auftaktveranstaltung mit IDIL BAYDAR 
10. März 2019, 16–18 Uhr

Kinder vom Berliner Kinderschutzbund 
stellen ihr eigenes Kinderbuch vor

Workshops mit  MATONDO CASTLO

im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus



Liebe Mitmenschen in Berlin-Mitte, 
die Internationalen Wochen gegen Rassismus setzen 
Jahr für Jahr ein deutliches Zeichen gegen Rassismus 
und leisten damit einen bedeutsamen Beitrag. Men-
schen werden nach wie vor auf Grund verschiedener 
Zuschreibungen diskriminiert und ausgegrenzt und 
machen so in Deutschland täglich rassistische Er-

fahrungen in den unterschiedlichsten Lebensbereichen. Es ist wichtig, dass auf 
diese schmerzliche, gesellschaftliche Realität von Rassismus aufmerksam ge-
macht wird, aber vor allem, dass wir vor diesem Hintergrund unser Miteinander 
stärken und ein respektvolles, mitmenschliches Zusammenleben sichern.
Es freut mich sehr, dass sich im Rahmen der diesjährigen Aktionswochen ge-
gen Rassismus wieder zahlreiche Vereine, Organisationen und Initiativen aus 
Moabit und Wedding beteiligen und sich aktiv gegen Ausgrenzung in unserer 
Gesellschaft positionieren. Anknüpfend an den Erfolg der letzten Jahre werden 
auch dieses Jahr vom 10. bis 24. März 2019 zahlreiche Angebote entwickelt und 
durchgeführt, in denen Räume für Begegnungen, Diskussionen und Kreativität 
geboten werden. Beteiligen Sie sich und nutzen Sie die Gelegenheiten Ideen, 
Ansichten und Erfahrungen auszutauschen! 
Ich freue mich, wenn wir uns auf der einen oder anderen Veranstaltung begegnen.

Ramona Reiser
Bezirksamt Mitte, Bezirksstadträtin
für Jugend, Familie und Bürgerdienste

Lachst du noch? 
Oder diskriminierst du schon?
Comedy Einlage und Diskussionsrunde
 

mit Idil Baydar und Expert*Innen 
der Antirassismusarbeit aus Moabit 

Einladung zur Auftaktveranstaltung 
Sonntag, 10. März 2019, 16–18 Uhr
ZK/U (Zentrum für Kunst und Urbanistik)
Siemensstraße 27, 10551 Berlin
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Idil Baydar
Comedienne und Schauspielerin

geboren1975, ist deutsch-türkische Comedienne, Schauspie-
lerin und Social Infl uencer. Im Dezember 2011 veröff entlichte 
sie auf YouTube ihre ersten Videos im Genre Sozialkritik mit 
Hilfe ihrer Kunstfi guren Jilet Ayse und Gerda Grischke. 
Nachdem sie die Millionenklickgrenze durchbrochen hatte, 

entwickelte sie 2014 ihr erstes abendfüllendes Comedy-Programm. Seitdem tritt 
sie in verschiedensten Kabarett- und Comedy-Sendungen im Fernsehen auf und 
spielt in ihrer Rolle als Jilet Ayse in diversen Internetformaten.
 „Es ist wichtig, selbst zu denken, selbst mit anzupacken. Was will ich für diese Welt? 
Was kann ich tun? Glück bedeutet, auch etwas für andere zu tun.“ 

„Wir haben so viele strukturelle Probleme und so viel Ungerechtigkeit. Da ist die enorme 
Kluft zwischen Arm und Reich, der Alltagsrassismus – das alles sind ja keine Einzelfälle, das 
hat System. 

Matondo Castlo
Rapper, Hip-Hop Dozent, Streetworker und Schauspieler 

In seinen Songs spricht Matondo sich gegen Islamfeind-
lichkeit aus und thematisiert viele Facetten von Rassismus, 
wie zum Beispiel Spuren der Kolonialzeit im Stadtbild und 
in den Straßennamen Berlins, rassistische Werbung, und all-
tägliche Sprüche und Ausgrenzung. Er macht sich stark für die 

Rechte von Gefl üchteten und besingt Schwarze Widerstandskämpfer_innen wie 
Rosa Parks. Als Hip-Hop Dozent gibt er in Schulen, Unis, Jugendfreizeiteinrich-
tungen und Gefängnissen empowernde Rap-Workshops. Dabei vermittelt er Rap als 
kreatives, künstlerisches, aussagekräftiges und auch pädagogisch wertvolles Mittel 
gegen Hass jeglicher Art, nach dem Motto: 
„Hip Hop hat mehr Menschen unterschiedlicher Hautfarben und Nationalitäten vereint 
als sämtliche Politiker der Welt zusammen.“  Afrika Bambaataa 

Mit seiner Arbeit inspiriert er viele junge und ältere Menschen, sich gegen Rassismus 
und für ein respektvolles Miteinander einzusetzen. 
Aber hört selbst auf Youtube den Kanal: Hayat & Matondo!

sonntaG, 10.03.2019
16 – 18 uhr 
Auftaktveranstaltung der Aktionswochen 
Zusammen gegen Rassismus in Wedding 
und Moabit
Lachst du noch? Oder diskriminierst du schon?
Comedy Einlage und Diskussionsrunde mit Idil Baydar 
und Expert*Innen der Antirassismusarbeit aus Moabit 
ZK/U (Zentrum für Kunst und Urbanistik)
Siemensstraße 27, 10551 Berlin

montaG, 11.03.2019  
9 – 16 uhr
Selbstermächtigung gegen Diskriminierung 
Empowerment – Workshop 
Menschen die erst seit kurzem in Deutschland woh-
nen und die deutsche Sprache erlernen, sind nicht nur 
häufi ger benachteiligt, sondern brauchen ggf. Unterstüt-
zung und weitere Zugänge, um dies als Diskriminierung 
zu erkennen und entgegenzuwirken. Gemeinsam mit 
jungen Neuzugewanderten werden wir uns darüber 
austauschen und Handlungsansätze erarbeiten.
Anmeldung: nadine.kuegler@cjd-berlin.de, f.jagielski@
jugendbeteiligung.info, Tel.: 030/44032963 
JMD PROMIGRA Mitte, CJD Berlin-Brandenburg, 
Sickingenstraße 20-28,10553 Berlin 

18 – 21 uhr 
„Verbünde Dich mit mir – 
gemeinsam gegen Rassismus!“
Wie kann man Menschen, die Rasssismuserfahrungen 
machen unterstützen und bestärken? Wie kann man im 
freiwilligen Engagement rassismuskritisch handeln? 
In dem Workshop werden Strategien entwickelt, um als 
Verbündete für Schwarze Menschen und People of Color 
aufzutreten. 
Referent*innen: Arpana Aischa Berndt u. Marijana Bogojevic. 
anmeldung: info@willkommen-nachbarn.de
Fabrik Osloer Straße e.V., Seminarraum 4. OG, 
Aufgang A (nicht barrierefrei)

Register Berlin Mitte



6 7

dienstaG, 12.03.2019 
SPEAK UP! Trailerdreh / Slam / Film

15 uhr
Trailerdreh
Gemeinsam gegen Intoleranz & Rassismus
Mach mit bei unserem Kinotrailer!  Eintritt frei

19 uhr 
Poetry Slam von Yasmin Poesy

20 uhr 
Film „Speak Up“ (Synopsis: Durch SPEAK UP 
erheben europäische Schwarze Frauen ihre Stimme.
Der Film konzentriert sich dabei auf die kollektiv 
erlebte Diskriminierung Schwarzer Frauen und den 
Kampf, sich das allgemein geltende Narrativ anzueignen: 
Also selbst zu defi nieren, was eine schwarze weibliche 
Perspektive ausmacht! - FR 2017, R: A. Gay. 
Dokumentation. 122 min., FSK: ab 0) 
EINTRITT: 7 € / nur Film 5 €

City Kino Wedding im Centre Français de Berlin
Müllerstraße 74, 13349 Berlin

15 – 17 uhr  
Moabunte Wortwerkstatt für Familien
Kunterbunte Büchlein erstellen & gemeinsam 
Geschichten zum Thema Vielfalt erzählen und hören.
Stadtbibliothek Mitte von Berlin, 
Bruno-Lösche-Bibliothek (Kinderbereich)
Perleberger Str. 33, 10559 Berlin

17 – 20.30 uhr
Stark gegen Rassismus – Ein Handlungstraining
Workshop, der Einblicke in Theorien zu Rassismus gibt 
sowie Zeit für Reflexion und die Möglichkeit bietet, 
Handlungsmöglichkeiten praktisch auszuprobieren.
Anmeldung: info@demokratie-in-der-mitte.de
QM Moabit West 
Rostocker Straße 35, 10553 Berlin

donnerstaG, 14.03.2019

dienstaG, 12.03.2019  

18 – 21 uhr
Workshop „Verbünde dich mit mir - 
gemeinsam gegen Rassismus!“
Der Workshop richtet sich an weiße Menschen, deren 
Familienmitglieder, Freund*innen, Kolleg*innen o.ä. 
Rassismus im Alltag erleben, und die unterstützen und 
empowern möchten. Sie entwickeln Strategien, um als 
Verbündete für Schwarze Menschen und People of Color 
aufzutreten. 
Referent*innen: Arpana A. Berndt u. Marijana Bogojevic 
Anmeldg.: tandem@drk-wedpre.de ·Tel.: 030 600300-5530
DRK-Kiezzentrum Humboldthain
Neue Hochstraße 21, 13347 Berlin 

mittWoch, 13.03.2019 
17 – 19 uhr 
Workshop: Rassismus in der Alltagssprache 
Rassismus als gesamtgesellschaftliches Problem spiegelt 
sich nicht nur in konkreten Denk- und Handlungsweisen 
wieder, sondern bereits in unserer Sprache. In diesem Work-
shop soll es darum gehen auf rassistische Alltagssprache 
aufmerksam zu machen und dabei die eigene Sprache 
zu refl ektieren.
Anmeldung: lennard.gottmann@marcurbatsch.de
Grünes Kiezbüro, Brüsseler Straße 42a, 13353 Berlin

19 uhr
Tavla-Abend
Gemeinsames Spiel und Vergnügen 
in gemütlicher Runde 
QM Brunnenviertel-Ackerstraße
Jasmunder Str. 16, 13355 Berlin

17–19 uhr
Zitronenland: Antistereotypen-Spiele und 
Theater für Kinder zum Mitmachen
zwischen 9 und 13 Jahren, Eintritt frei. Einzelne o. Anmeldg., 
Gruppenanmeldung: 030-46045875.
KiezKulturEtage, Zitronenland, Adolfstr. 12, 2. Hinterhof.

Externe Veranstaltung, 
das Bündnis arbeitet 
grundsätzlich unabhängig 
von Parteien
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donnerstaG, 14.03.2019
15.30 – 17.30 uhr 
Viele Familien, viele Gesichter
lebendiger Austausch mit Spielen und Diskussionsthemen 
FamilienZentrum Fabrik Osloer Strasse e.V. 
Osloer Str. 12, 13359 Berlin

16.30 – 19.00 uhr
Rap Workshop mit Matondo – Teil 1
Einführung in das Musikgenre Rap
Der Workshop ist kostenlos! für Jugendliche von 12-18 J.
Anmeldung: kontakt@teeny-musik-treff .de oder 
Tel.: 030/74731823
Teeny Musik Treff 
Gustav-Meyer-Allee 2, 13355 Berlin

19 uhr
Lesung: Per Leo „Mit Rechten reden“
Alte Waschküche
Feldstraße 10, 13355 Berlin

19 uhr
Filmveranstaltung mit Diskussion 
„Die Arier“ von Mo Asumang
Die afro-deutsche Moderatorin, Schauspielerin und 
Regisseurin begibt sich in diesem Dokumentarfi lm auf 
die Suche nach den wahren Ariern, auf der Suche nach 
den blonden und blauäugigen „Herrenmenschen“. 
Ausgelöst durch eine Morddrohung der Neonazi-Band 
„White Aryan Rebels“ trifft sie Rechtsradikale auf 
Demonstrationen, reist nach Amerika und in den Iran. 
Ein sehr persönlicher Film über die Sinnlosigkeit von 
Rassismus.
B-Laden, Lehrter Straße 27-30, 10557 Berlin

donnerstaG, 14.03.2019
19 – 20.30 uhr
Konzert mit Abbas und Hamza Quabbani
Wir laden Sie ein, den musikalischen Abend von Aleppo 
zu besuchen. Zu Gast sind die syrischen Künstler Abbas 
und Hamza Quabbani. Sie werden uns mit rhythmischen 
Klängen in einem Abend voller Hoff nung begleiten, der 
sich durch die Musik gegen Rassismus und Diskrimi-
nierung einsetzt. Im Anschluss gibt es bei Baklawa und 
Tee zum gemütlichen Ausklang. Eine Spende ist gern 
gesehen, um Unkosten zu decken.
Stadtschloss Moabit, Rostocker Str. 32 B, 10553 Berlin

19.30 uhr 
„Ein Dorf sieht schwarz“–Film & Gespräch
Afrika-Haus, Bochumer Straße 25, 10555 Berlin

FreitaG, 15.03.2019

15.30 – 16.15 uhr
Mehr_blick - Hier sind wir!
People of Color als Held*innen in Kidsbüchern. 
Empowerndes Bilderbuchkino für Kleine und Große 
ab 4 Jahren
Treff punkt NachbarschaftsEtage, Fabrik Osloer Straße e.V.
Osloer Straße 12, 13359 Berlin

16 – 18 uhr
Autorenlesung des Romans „Die Suchen-
den“ von Rodrigue Péguy Takou Ndie
DRK-Kiezzentrum Humboldthain
Neue Hochstraße 21, 13347 Berlin

16.30 – 19 uhr
Rap Workshop mit Matondo - Teil 2
Textwerkstatt - schreib deinen eigenen Song!
Für Jugendliche von 12-18 J. Der Workshop ist kostenlos! 
Anmeldung: kontakt@teeny-musik-treff .de oder 
Tel.: 030/74731823 
Olof-Palme-Zentrum, Demminer Str. 28, 13355 Berlin

Register Berlin Mitte

Register Berlin Mitte
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FreitaG, 15.03.2019

17.30 – 20 uhr (Einlass: 17.30 Uhr, Beginn: 18 Uhr)
Poetry Slam „Slammen für Vielfalt“ 
Stadtteil- u. Familienzentrum, Müllerstr. 56-58, 13349 Berlin 

samstaG, 16.03.2019

10 – 16 uhr
Rap Workshop mit Matondo - Teil 3
Tonaufnahme der Teilnehmer*innen
Für Jugendliche von 12-18 J.  Der Workshop ist kostenlos! 
Anmeldung: kontakt@teeny-musik-treff .de 
oder Tel.: 030/74731823
Teeny Musik Treff , Gustav-Meyer-Allee 2, 13355 Berlin

14 – 17 uhr
Mehr_blick - wo sind unsere Geschichten?
Workshop für (diskriminierungs)sensibleres, vielfalts-
bewussteres Handeln und Vor_Lesen von Kidsbüchern. 

Für Eltern und alle anderen Interessierten. 
Anmeldung: info@demokratie-in-der-mitte.de 
(nicht barrierefrei, falls Barrierefreiheit benötigt wird, 
wird die Veranstaltung in einem anderen Raum durch-
geführt) 
Fabrik Osloer Straße e.V.
Seminarraum 4. OG, Aufgang A 
Osloer Straße 12, 13359 Berlin

15 uhr
„Führung auf dem Deportationsweg vom 
Sammellager Synagoge Levetzowstraße 
zum Güterbahnhof Moabit“ 
Dauer ca. 2 Stunden 
Treff punkt: Mahnmal ehemalige Synagoge in der 
Levetzowstraße 7-8, 10555 Berlin

 

Register Berlin Mitte

alle da!  (10+)
17.03., 15 uhr     atZe, studioBÜhne
Theaterstück über Krieg, Flucht, Migration und kulturelle Vielfalt
Das brandaktuelle Theaterstück beruht auf dem illustrierten Kinderbuch 
„Alle da!“, in dem die Berliner Autorin Anja Tuckermann Geschichten 
über Migration, Identität und den Reichtum kultureller Vielfalt erzählt. 
Wir alle sind Erdenbürger und müssen gut auf unseren blauen Planeten 
aufpassen. s.h. Seite 12.
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dienstaG, 19.03.2019
15 – 17 uhr 
Moabunte Wortwerkstatt für Familien
Kunterbunte Büchlein erstellen & gemeinsam 
Geschichten zum Thema Vielfalt erzählen und hören. 
Bruno-Lösche-Bibliothek (Kinderbereich)
Perleberger Str. 33, 10559 Berlin

19 uhr
Filmabend: 
„Almanya - Willkommen in Deutschland“
Die Tragikomödie thematisiert die Frage der Heimat und 
Identität türkischer Gastarbeiter in Deutschland über 
mehrere Generationen hinweg.
Alte Waschküche, Feldstraße 10, 13355 Berlin

mittWoch, 20.03.2019

9.15 – 11.30 uhr 
Nutze Deine Chance!
Entdecke Deine Stärken und fi nde einen Einstieg in den 
Beruf. Ein Vormittag mit Bildungs- u. Beratungsprojekten 
für Menschen mit Migrationserfahrung – mit dabei sind 
Destiny Diversity Academy, Jobpoint Berlin Mitte und 
der Jobkiosk der Schildkröte GmbH.
Treff punkt NachbarschaftsEtage, Fabrik Osloer Straße e.V., 
Osloer Str. 12,13359 Berlin

14 – 20 uhr
Colour your life!
Fotoausstellung zum Thema Rassismus von Jugendlichen
der Freizeiteinrichtung newway sowie von Schüler*innen 
der Hemingway- Oberschule.
newway, Hemingway OS Gartenstr.16-17, 10115 Berlin

sonntaG, 17.03.2019
15 uhr 
Alle da! 
Theaterstück über Krieg, Flucht, Migration und 
kulturelle Vielfalt
Eintritt: 7,50€ / 8,50€ / 9,50 €
ATZE Musiktheater 
Luxemburger Straße 20, 13353 Berlin

montaG, 18.03.2019

16 – 18 uhr
Offener Tag im Rahmen der antirassistischen 
Gruppenarbeit von Casa-Dar
Wir setzen uns intensiv mit der Fragestellung auseinander, 
was Rassismus eigentlich ist, wie sich rassistisches Denken 
in Haltung und Sprache niederschlägt und wie man dem 
mit demokratischem Handeln im Alltag entgegenwirken 
kann.
Verbindliche Anmeldung (Mo-Do von 13 –15 Uhr) 
unter: Tel.: 030-670379 09 /-10
Casa-Dar
Koloniestrasse 116, 13359 Berlin

18 – 22 uhr
Tanzparty #14
Ein Fest mit Präsentationen aus den Workshops in 
Unterkünften für Gefl üchtete, Tanzperformances, 
Live-Musik, danceoke und einem open dance fl oor
In Kooperation mit mobile dance e.V. im Rahmen von Berlin 
Mondiale Uferstudios
Uferstr. 8/23, 13357 Berlin

dienstaG, 19.03.2019
10 – 13 uhr
Frauenpower gegen Rassismus in Moabit West
Kiezmütter und Integrationslotsinnen fi nden Strategien 
gegen Rassismus und Diskriminierung.
B8, Berlichingenstraße 8-10, 10553 Berlin
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donnerstaG, 21.03.2019
14 – 16 uhr 
Schüler*innen gegen Rassismus 
und für Vielfalt
Lesung von Geschichten der Schüler*innen gegen 
Rassismus und für Vielfalt + interaktive Ausstellung und 
Aktionsstände zum Selber- und Mitmachen
Wilhelm-Hauff -Grundschule
Gotenburger Str. 8, 13359 Berlin

15.30 – 17.30 uhr
Bilderbuchkino zum Thema Vielfalt
FamilienZentrum Fabrik Osloer Strasse e.V. 
Osloer Str. 12, 13359 Berlin

16 –18 uhr
Offener Tag im Rahmen der antirassistischen 
Gruppenarbeit von Casa-Dar
Wir setzen uns intensiv mit der Fragestellung auseinander, 
was Rassismus eigentlich ist, wie sich rassistisches Denken in 
Haltung und Sprache niederschlägt und wie man dem mit 
demokratischem Handeln im Alltag entgegenwirken kann.
Verbindliche Anmeldung (Mo-Do 13  –15 Uhr) 
unter: Tel.: 030-670379 09/-10 
Casa-Dar
Koloniestrasse 116, 13359 Berlin

19 uhr
Filmabend: „Deine Schönheit ist nichts wert“
Die Flucht aus der Türkei und damit einher gehend 
Kommunikations- und Sprachprobleme, Migration und 
Abschiebung, Fremde Kulturen, etc. Trotz Rückschläge 
will Veysel seinen Platz in der Gemeinschaft fi nden.
Alte Waschküche
Feldstraße 10, 13355 Berlin

Register Berlin Mitte

mittWoch, 20.03.2019
15 – 20 uhr 
Tag der offenen Tür 
mit Filmvorführung „Zusammen haben wir eine Chance“ 
von Nadiye Ünsal und Zerrim Güneş (17 Uhr)
DRK-Kiezzentrum Humboldthain
Neue Hochstraße 21, 13347 Berlin

18.30 – 20.30 uhr
SprengelHaus – Aktionstag
Aus einem anderen Blickwinkel: Kurzfi lme zu Vorurteilen 
und Diskriminierung mit anschließendem Gespräch
Sprengelhaus, Veranstaltungsraum, Quergebäude, 2. OG
Sprengelstraße 15, 13353 Berlin

19 uhr
Filmabend: „Die Migrantigen“
Benny und Marko, zwei in Wien lebende Freunde, die 
sich zwar als waschechte Wiener verstehen, jedoch auf-
grund ihres Migrationshintergrunds nicht so akzeptiert 
werden. Eine Ethnokomödie mit allen Klischees gegen 
alle Vorurteile.
Alte Waschküche, Feldstraße 10, 13355 Berlin

donnerstaG, 21.03.

9 – 13 uhr
Ein interkultureller Elternaustausch zum 
Thema Rassismus – 
Was kann ich im Alltag gegen Rassismus tun?
Familienzentrum am Nauener Platz
Reinickendorfer Str. 45, 13347 Berlin

12 uhr · 14 uhr · 16 uhr
Antifaschistische und antirassistische 
Filmvorführungen

18 uhr
Impulsvortrag mit Christian Weissgerber 
(Aussteiger aus der Neonazi-Szene)
Moabit hilft e.V., Turmstraße 21, Haus R, 10559 Berlin
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SAMSTAG, 23.03.2019

15 – 19 Uhr
Open Mic – Unsere Message gegen Rassismus 
(mit gemeinsamen Grillen)
Haus der Jugend, 
Liebenwalder Straße 2 – 3, 13347 Berlin 

15 Uhr
„Führung auf dem Deportationsweg vom 
Sammellager Synagoge Levetzowstraße 
zum Güterbahnhof Moabit“ 
Dauer ca. 2 Stunden 
Treffpunkt: Mahnmal ehemalige Synagoge in der 
Levetzowstraße 7-8, 10555 Berlin

21 Uhr
Kickern gegen Rassismus
Kickerturnier - Teams werden gelost 
Anmeldung vor Ort ab 19 Uhr
Kallasch& - Moabiter Barprojekt
Unionstraße 2, 10551 Berlin

SONNTAG, 24.03.2019
13 – 15 Uhr
Interkultureller Brunch
Familien und die Nachbarschaft sind herzlich eingeladen 
zum Interkulturellen Brunch. In gemütlicher Atmosphäre 
lauschen wir schöner Musik aus dem Kiez und speisen im 
Anschluss gemeinsam vom bunten Buffet. 
Bitte etwas für das Buffet mitbringen.
Familienzentrum Wattstraße, Wattstraße 16, 13355 Berlin

BC-Lions Videodreh „No Chances for Racism“ 
Ansprechpartner für aktuelle Infos: 
BC Lions Moabit 21 e. V.
gs-bclionsmoabit@email.de 
Gymnasium Tiergarten am Hansaplatz
Altonaer Str. 26, 10555 Berlin

FREITAG, 22.03.2019
14 – 17.30 Uhr
Druckwerkstatt, Buttonsfabrik und ein 
kniffliges Quiz rund um das Thema Toleranz, 
Offenheit, Freundschaft und Respekt wartet 
auf dich. Komm vorbei und werde kreativ!
Panke-Haus, Soldiner Straße 76, 13359 Berlin

17 Uhr
Gefährlicher Feind mit vielen Gesichtern – 
Antisemitismus
Lesung aus „Das Tagebuch der Anne Frank“ + 
Podiumsdiskussion
PA 58 Genossenschaftshaus 
Prinzenallee 58, 13359 Berlin

SAMSTAG, 23.03.2019
10.30 Uhr
Eine Kinderbuch – 
Lesung von Kindern für Kinder
Zum Thema Vielfalt in Kinderbüchern
Totem Café-Bookshop
Maxstrasse 1,13347 Berlin
 
14 – 18 Uhr
Bunter Nachmittag im Olof-Palme-Zentrum
Es wird rund um das Thema Vielfalt im OPZ für Kinder und 
Jugendliche von 8-21 Jahren gehen. Für eine kleine Ver-
köstigung ist gesorgt. Eltern sind auch herzlich willkommen, 
Eintritt ist frei.
Olof-Palme-Zentrum
Demminer Straße 28, 13355 Berlin

14 – 20 Uhr
Kochworkshop als Begegnungsworkshop
Modul e.V.
Grüntaler Str. 62, 13359 Berlin
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    Informiert euch über aktuelle 
TERMINE, PROTESTE, AKTIONEN BEI:

Register Berlin Mitte

                               Kontakt und Infos

V.i.s.p.d.: Demokratie in der Mitte c/o Fabrik Osloer Straße e.V., Osloer Str. 12, 13359 Berlin 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und 
Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextre-
men Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationa-
listische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

„Die Veröff entlichungen stellen keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. Für 
inhaltliche Aussagen trägt der Autor/die Autorin bzw. tragen die Autoren/die Autorinnen die 
Verantwortung“

„demokratie in der mitte“, Vor-Ort-Büro
Fabrik Osloer Straße e.V, 

Erdgeschoss, Alte Werkstatt, Eingang 2,
Osloer Straße 12, 13359 Berlin
Telefon: 030 . 49500526

Email: info @ demokratie-in-der-mitte.de
www.demokratie-in-der-mitte.de

www.facebook.com/zusammengegenrassismus

www.twitter.com/zusammeninmitte

f inanziert durch Bezirksamt Mitte von Berlin, 
Integrationsbeauftragter

Rassismus?!  Diskriminierung?! 
Wenn dir so etwas passiert ist oder du etwas gesehen hast, 

dann melde es uns! 

Wir dokumentieren Diskriminierung und Aktivitäten rechter und rechtsextremer 
Gruppen in Berlin-Mitte anonymisiert, und informieren Politik und Öff entlich-
keit über die Entwicklungen in Berlin-Mitte (www.berliner-register.de/mitte). 
Wir bieten Dir eine erste Beratung und können Dir spezialisierte Beratungs-
stellen empfehlen. 

NARUD e.V., Registerstelle-Mitte 
Brüsseler Straße 36, 13353 Berlin

Mail: register@narud.org  ·  Tel.: 030/40757551



In Kooperation mit

SIE WAREN NACHBARN

w w w. internationale -wochen-gegen-rassismus.de
                 W W W. FAC E B O O K .CO M / Z US A M M E N G E G E N R A S S I S M US


